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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-1841/09
von Roberto Musacchio (GUE/NGL), Giusto Catania (GUE/NGL) und Vincenzo Aita (GUE/NGL)
an die Kommission

Betrifft: Polizeieinsatz bei der Greenpeace-Demonstration in Brüssel

Mehr als 300 Greenpeace-Aktivisten aus ganz Europa haben gestern an einer friedlichen 
Demonstration gegen den Klimawandel teilgenommen, die in Brüssel vor dem Sitz des Rats stattfand. 
Ein umfangreiches Polizeiaufgebot und eine Einheit zur Vermeidung von Krawallen haben die 
Aktivisten weggeschleift. Fünf von ihnen mussten aufgrund von Folgen des Polizeieinsatzes ins 
Krankenhaus gebracht werden, einer hatte zwei gebrochene Rippen.

Ist die Kommission über diese Vorkommnisse unterrichtet, in die eine Institution der Gemeinschaft 
verwickelt war und die eine Demonstration der Bürger gegen ein Thema betrafen, das für die 
Entwicklung der europäischen Politik grundlegend ist?

Ist die Kommission nicht der Meinung, dass das Demonstrationsrecht und das Recht auf friedliche 
Meinungsäußerung als grundlegende Elemente unserer Demokratien geschützt werden müssen?

Ist die Kommission zuletzt nicht der Meinung, dass die Reaktion der Polizei als gewalttätig und 
übertrieben einzuschätzen ist und dass es sicherlich nützlicher und konstruktiver gewesen wäre, mit 
den Demonstranten in Dialog zu treten?


